
 

 

 

Bedarfsgerechte Ganztagsangebote in Bayern: 
Bilanz und Perspektiven 
 
Im Gespräch mit Expertinnen, Experten und Verantwortlichen  
aus Politik und Verwaltung 
 
24. Juli 2018 
Nürnberg 
Caritas-Pirckheimer-Haus 
 
 
Programm 
 
9.30 Uhr Ankommen/Anmeldung 
 

10.10 Uhr Begrüßung und Einführung in das Thesenpapier 
 Michael Bammessel, Vorsitzender Freie Wohlfahrtspflege Bayern 

 

10.30 Uhr Impulsreferat: Bedarfsgerechte Ganztagsangebote – für wen? 
 Prof. Dr. Thomas Rauschenbach, Deutsches Jugendinstitut, München 

 

11.15 Uhr Inputs: Wie ist der Sachstand in Bayern? 

 Michael Rißmann, Referatsleiter Ganztagsschulen und Mittagsbetreuung 
im Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus  

 Hans-Jürgen Dunkl, Referatsleiter Kindertagesbetreuung im Bayerischen 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

 

11.45 Uhr Podiumsgespräch: Welche Ziele hat die Landespolitik?  

 Joachim Unterländer, MdL, Vorsitzender des Ausschusses für Arbeit und 
Soziales, Jugend, Familie und Integration im Bayerischen Landtag 

 Martin Güll, MdL, Vorsitzender des Ausschusses für Bildung und Kultus 
im Bayerischen Landtag 

 Dr. Melanie Mönnich, Vorsitzende des Arbeitskreises „Ganztag“ der 
Freien Wohlfahrtspflege Bayern 

 

12.15 Uhr  Mittagessen 
 

13.00 Uhr Tischgespräche: Perspektiven für bedarfsgerechte Ganztagsangebote 
 

14.00 Uhr Dialog: Die Zukunft der Ganztagsangebote in Bayern  

 Vertreterinnen und Vertreter der Fraktionen im Bayerischen Landtag: 
Gudrun Brendel-Fischer (CSU), Herbert Woerlein (SPD), Kerstin Celina  
(B‘90 Die Grünen), Eva Gottstein (Freie Wähler) 

 Für die veranstaltenden Organisationen: Ilona Schuhmacher (Bayerischer 
Jugendring), Michael Bammessel (Freie Wohlfahrtspflege Bayern), Klaus 
Umbach (LAG Jugendsozialarbeit Bayern) 

 

15.15 Uhr Kommentar: Erkenntnisse aus dem Tag 
 Dr. Kerstin Schröder, Leiterin Stadtjugendamt Nürnberg 

 

15.30 Uhr  Abschluss und Verabschiedung 
 Klaus Umbach, Vorsitzender LAG Jugendsozialarbeit Bayern 
 

15.45 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

Tagungsmoderation: Martina Liebe 


